
 

Eine Kooperation zwischen 

 

Ausschreibung der Workshops für den WeltWeitWissen-Kongress 2024 

 

Das Entwicklungspolitische Netzwerk Hessen e.V. lädt in Kooperation mit dem Fachgebiet der 

Didaktik der Politischen Bildung und dem Zentrum für Lehrer*innenbildung der Universität 

Kassel interessierte Personen und Organisationen zur Einreichung von Workshop-Vorschlägen für 

den Bundeskongress "WeltWeitWissen 2024" ein. Als größter zivilgesellschaftlicher Kongress zum 

Globalen Lernen (GL) und zur Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE) in Deutschland bietet der 

Kongress eine einzigartige Plattform für den fachlichen Diskurs und die Vernetzung von Akteur:innen 

aus Zivilgesellschaft, Kommunal- und Landespolitik, Verwaltung sowie Schule, Universitäten und 

Lehrkräfteausbildung. 

 

Hintergrund des Projekts: Der "WeltWeitWissen"-Kongress findet seit 2005 alle zwei Jahre in 

unterschiedlichen Bundesländern statt. Der Fokus liegt auf der Umsetzung einer global nachhaltigen 

Entwicklung und der Frage, wie Bildungsprozesse diese Umsetzung fördern können. Im Jahr 2024 

steht der Kongress unter dem Oberthema "Globaler Zusammenhalt und Partizipation", wobei 

insbesondere die Bedeutung von Partizipation und Teilhabe für Empowerment und demokratische 

Strukturen beleuchtet wird. 

Mit diesem Aufruf möchten wir Referent:innen gewinnen, die einen Beitrag zu diesen Themen leisten 

und die Vielfalt der Perspektiven im Bereich Globalen Lernens und BNE präsentieren. 

 

Ausschreibender: Entwicklungspolitisches Netzwerk Hessen e.V. 

 

Kongressinformationen: 

• Veranstaltung: WeltWeitWissen-Kongress 2024 

• Termin: 26. September bis 28. September 2024 

• Veranstaltungsort: Universität Kassel 

• Teilnehmende: Ca. 300 Personen aus dem gesamten Bundesgebiet 

 

Wir laden Sie herzlich ein, sich aktiv in die Gestaltung dieses bedeutenden Kongresses einzubringen 

und durch einen Workshop die Diskussion zu bereichern. Im Folgenden finden Sie detaillierte 

Informationen zu den Rahmenbedingungen, Themenschwerpunkten, Zielsetzungen sowie zum 

Bewerbungsprozess. 
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Rahmenbedingungen 

Diese Ausschreibung richtet sich an qualifizierte Referent:innen der Organisationen, die einen 

Workshop im Rahmen des "WeltWeitWissen"-Kongresses 2024 durchführen können. Gesucht 

werden innovative und fachlich versierte Beiträge, die das Oberthema "Globaler Zusammenhalt und 

Partizipation" in den Bereichen Globales Lernen und BNE adressieren. Das Ziel ist es, ein vielfältiges 

und ansprechendes Workshop-Programm zu entwickeln, das die Teilnehmer:innen aktiv einbezieht 

und zur Diskussion über Partizipation und globalen Zusammenhalt anregt. Wir suchen nach 

politischen und kreativen Ansätzen mit fundierten Inhalten, die die Ziele des "WeltWeitWissen"-

Kongresses unterstützen und die Vielfalt der Perspektiven im Bereich Globales Lernen und BNE 

widerspiegeln. 

 

Hinweis: Für unseren Kongress sind uns Teilhabe und Partizipation aller Menschen wichtig, 

unterschiedliche Perspektiven sind willkommen. Aus diesem Grund möchten wir besonders Personen 

mit Beeinträchtigung und aus migrantisch-diasporischen Organisationen zur Bewerbung für 

Workshops ermutigen. 

Es besteht die Möglichkeit, Workshops in anderen Sprachen außer Deutsch anzubieten. 

 

Vergütung:     

Es wird ein Honorar nach BAKöV (Bundesakademie für öffentliche Verwaltung) gezahlt. Unterkunfts- 

und Fahrtkosten nach Bundesreisekostengesetz werden übernommen.  

Die Teilnahme am Kongress ist für Referent:innen kostenfrei. 

Übernachtungs- und Fahrtkosten der Workshop-Anbieter werden vom Veranstalter übernommen. Es 

wird erwartet, dass die Anbieter ihre Reise- und Unterkunftskosten im Voraus planen und 

entsprechende Belege für die Erstattung vorlegen.  

 

Wir möchten den Kongress diskriminierungssensibel gestalten, weshalb wir ein Leitbild zu unserem 

Whole Congress Approach erstellt haben. In einem verbindlichen Online-Treffen stellen wir das 

Leitbild allen Mitwirkenden und Referent:innen vor.  

 

Zeitrahmen und Fristen: Die Workshops finden am Freitag, 27.9.24, statt. Die genauen Zeiten 

werden in Absprache mit den ausgewählten Referent:innen festgelegt. Die Bewerbungsfrist für 

Workshop-Vorschläge endet am 15.03.2024. Eine rechtzeitige Einreichung wird dringend empfohlen. 

 

Eventuelle rechtliche oder organisatorische Rahmenbedingungen: Die ausgewählten Referent:innen 

sind verpflichtet, die geltenden rechtlichen und organisatorischen Bestimmungen einzuhalten, 
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einschließlich ethischer Standards, Datenschutzrichtlinien und die Vorgaben des Leitbilds des 

Kongresses. Bei Nichteinhaltung behält sich die ausschreibende Organisation das Recht vor, Verträge 

zu beenden. 

 

Themen-Schwerpunkte und Zielsetzung des Kongresses "WeltWeitWissen 2024 

Der "WeltWeitWissen"-Kongress 2024 legt seinen Fokus auf das übergreifende Thema "Globaler 

Zusammenhalt und Partizipation". Dieser Schwerpunkt reflektiert zentrale Aspekte des Globalen 

Lernens und der BNE. Die Veranstaltung strebt danach, ein tiefergehendes politisches Verständnis für 

die Bedeutung von Partizipation und Teilhabe auf lokaler, regionaler und globaler Ebene zu fördern. 

Die Zielsetzung ist dabei, konkrete Wege aufzuzeigen, wie Bildungsprozesse eine positive Wirkung 

auf globale Aushandlungsprozesse und nachhaltige Entwicklung haben können. 

 

Themen-Schwerpunkte: 

1. Soziale, ökonomische und politische Partizipation 

2. Chancen und Herausforderungen von Globalem Lernen und BNE bei einer transformativen Bildung 

3. Vernetzung von schulischen und außerschulischen Akteur:innen des Globalen Lernens und der 

BNE 

 

Zielsetzung des Kongresses "WeltWeitWissen 2024" in resümierter Form: 

Der "WeltWeitWissen"-Kongress 2024 hat mehrere übergeordnete Zielsetzungen, die sich auf eine 

ganzheitliche Förderung des Globalen Lernens und der BNE und dessen politischen Verständnis 

konzentrieren: 

1. Teilhabe und Perspektivwechsel 

2. Handlungsebenen und -möglichkeiten aufzeigen 

3. Langfristige Verankerung in Bildungsinstitutionen 

4. Bewusstseinsbildung und Information der breiten Öffentlichkeit 

5. Inklusive Ansprache unterschiedlicher Zielgruppen 

6. Aktive Beteiligung von Lehrkräften und Studierenden 

7. Förderung von Dialog und Verständnis 

8. Politische Dimension von BNE und Globales Lernen 

 

 

 

 

 



 

Eine Kooperation zwischen 

Zielgruppen des Kongresses "WeltWeitWissen 2024": 

Die Zielgruppen sind bewusst vielfältig gewählt, um eine breite Partizipation sicherzustellen und eine 

inklusive Ansprache von Akteur:innen aus verschiedenen gesellschaftlichen (Bildungs-)Bereichen zu 

ermöglichen. 

• Bereits Engagierte im Bereich Globales Lernen/BNE 

• Zielgruppen mit Exklusionserfahrung: 

o Diasporisch-migrantisches Spektrum 

o Menschen mit Beeinträchtigungen 

• Lehrkräfte und Studierende der Erziehungs- und Bildungswissenschaften 

• Teilnehmende Entscheidungsträger:innen aus Politik und Verwaltung 

• Breite Öffentlichkeit 

 

Bewerbungsprozess für Workshops beim Kongress "WeltWeitWissen 2024 

1. Bewerbungsformular 

• Interessierte Personen oder Organisationen können sich mit dem beigefügtem 

Bewerbungsformular bewerben. 

• Das Bewerbungsformular und sämtliche Anlagen können digital an weltweitwissen@epn-

hessen.de geschickt werden. 

• Das Bewerbungsformular und sämtliche Anlagen können auch per Post an folgende Adresse 

eingesendet werden:  

Entwicklungspolitisches Netzwerk Hessen e.V. 

Vilbeler Str. 36 

60313 Frankfurt am Main 

 

2. Einreichungsfrist: 15.03.2024 

 

3. Kontaktperson für Rückfragen: 

• Ekatherina Doulia, Projektkoordination WeltWeitWissen 

• E-Mail: Ekatherina.Doulia@epn-hessen.de 

• Tel.: 01573 – 488 588 4 

 

4. Rückmeldung: Unsere Rückmeldung erfolgt anschließend bis spätestens 30.04.2024. 

Wir freuen uns auf Ihre kreativen Ideen und den gemeinsamen Beitrag zu einer lebendigen und 

vielfältigen Veranstaltung. 


